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Bekanntmachung der Auslegung des Entwurfs  
zur Gesamtfortschreibung des Regionalplans München

Der Planungsausschuss des Regionalen Planungsverbandes 
München hat den Entwurf einer Gesamtfortschreibung des  
Regionalplans der Region München beschlossen und mich  
als Geschäftsführer beauftragt, das Beteiligungsverfahren zur  
Gesamtfortschreibung einzuleiten. Rechtsgrundlage für das 
Beteiligungsverfahren ist Artikel 16 des Bayerischen Landes-
planungsgesetzes, in Kraft seit 1. Januar 2016.
 
Der Entwurf der Gesamtfortschreibung wird bei der LH Mün-
chen, Referat für Stadtplanung und Bauordnung, (Blumenstra-
ße 28b, Raum 071, EG – barrierefreier Eingang an der Ostseite 
des Gebäudes, Blumenstraße 28a), während der Öffnungszei-
ten: Mo-Do 9:00–18:00, Fr 9:00–14:00 Uhr), vom 13.05.2016  
bis 17.06.2016 zur Einsichtnahme öffentlich ausgelegt.“ Darü-
ber hinaus ist der Entwurf der Gesamtfortschreibung unter 
www.region-muenchen.com und www.regierung.oberbayern.
bayern.de (Stichwort: Regionalplan München (14)) im Internet 
eingestellt.

 Bis zum Ablauf der Auslegungsfrist besteht Gelegenheit zur 
Äußerung gegenüber dem Regionalen Planungsverband Mün-
chen. Die Stellungnahme ist an rpv-m@pv-muenchen.de zu 
richten. Rechtsansprüche werden durch die Beteiligung nicht 
begründet.

 
München, 11. April 2016	� Regionaler Planungsverband 

München
		  Christian Breu
		  Geschäftsführer

Bekanntmachung
Natura 2000-Gebiet 7734-301  
„Gräben und Niedermoorreste im Dachauer Moos“
Auftaktveranstaltung zur Erarbeitung  
des Managementplans am 20.04.2016,  
9:00 Uhr Umwelthaus am Obergrashof,  
Schleißheimer Straße 3, 85221 Dachau

NATURA 2000 ist ein europaweites Biotopverbundnetz für ge-
fährdete Arten und Lebensräume, für das der Freistaat Bayern 
besondere Verantwortung und Verpflichtung übernommen hat. 
Es besteht aus Fauna-Flora-Habitat-Gebieten (FFH-Gebieten) 
und Vogelschutzgebieten (SPA). Hauptziel von NATURA 2000 
ist der Erhalt unseres heimischen Naturerbes. 

Für die NATURA 2000-Gebiete in Bayern werden in enger Zu-
sammenarbeit von Naturschutz- und Forstverwaltung Manage-
mentpläne ausgearbeitet, in denen Maßnahmen formuliert wer-
den, die den günstigen Erhaltungszustand eines Gebietes und 
seiner Arten entsprechend den gesetzlichen Vorgaben gewähr-
leisten. Dabei gilt, dass der gegenwärtige Zustand des Gebietes 
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zu erhalten ist und sich nicht verschlechtern darf (Verschlechte-
rungsverbot). 

Die Managementpläne sind Leitlinie des staatlichen Handelns. 
Sie sollen Klarheit und Planungssicherheit schaffen. Für private 
Grundeigentümer und Nutzungsberechtigte begründen die  
Managementpläne für Natura 2000-Gebiete keine Verpflichtun-
gen. Die bisherige landwirtschaftliche, forstwirtschaftliche oder 
fischereiliche Nutzung bleibt also weiterhin möglich.

Demnächst beginnt die Managementplanung für das Natura-
2000-Gebiet „Gräben und Niedermoorreste im Dachauer 
Moos“, dessen Flächen innerhalb der Gebiete des Landkreises 
Dachau, des Landkreises München und der Landeshauptstadt 
München liegen. Im Gebiet der Landeshauptstadt München 
umfasst das Natura-2000-Gebiet die Gewässer Würmhölzl
graben und Kalterbach sowie die Flächen des Schwarzhölzls. 

Die Regierung von Oberbayern als federführende Behörde, die 
Unteren Naturschutzbehörden und das Amt für Ernährung 
Landwirtschaft und Forsten Ebersberg laden betroffene Grund-
eigentümer, Nutzungsberechtigte, Gemeinden, Träger öffentli-
cher Belange und Verbände zu einer Auftaktveranstaltung am 
20.04.2016 um 9:00 Uhr im Umwelthaus am Obergrashof, 
Schleißheimer Straße 3, 85221 Dachau ein. Ziel ist es, dass die 
Betroffenen bereits vor der Erarbeitung des Managementplans 
über dessen Inhalte und Ziele informiert werden sowie ihre 
Ortskenntnisse und Belange einbringen können. 

Für Rückfragen steht bei der Regierung von Oberbayern Herr 
Thomas Eberherr (Tel. 0 89/21 76-32 17, E-Mail: Thomas.Eber-
herr@reg-ob.bayern.de), bei der Landeshauptstadt München, 
untere Naturschutzbehörde Herr Dr. Fiedl (Tel. 0 89/2 33-2 23 71, 
E-Mail: plan.ha4-naturschutz@muenchen.de) und beim Amt für 
Landwirtschaft und Forsten Frau Daniela Janker (Tel. 0 80 92/ 
2 32 94-16, E-Mail: daniela.janker@aelf-eb.bayern.de) zur Verfü-
gung.

München, 31. März 2016	� Referat für Stadtplanung 
und Bauordnung

Nichtamtlicher Teil

Buchbesprechungen

Fischer, Thomas: Strafgesetzbuch mit Nebengesetzen. 
Begr. von Otto Schwarz, fortgef. von Eduard Dreher  
und Herbert Tröndle. – 63. Aufl. – München: Beck, 2016. 
LXIII, 2717 S. (Beck’sche Kurz-Kommentare; 10)  
ISBN 978-3-406-68260-5; € 89.– 

Die jährliche Neuauflage des Standardwerks „Fischer“ ist auf 
dem Stand vom 1. November 2015. Seit der Vorauflage ist u.a. 
das 49. Gesetz zur Änderung des Strafgesetzbuches betreffend 
die Umsetzung europäischer Vorgaben zum Sexualstrafrecht 
eingearbeitet. Kernstück der Novelle sind die neu gefassten §§ 
184a – 184e sowie der geänderte § 201a zur Verletzung des 
höchstpersönlichen Lebensbereichs durch Bildaufnahmen. Ein-
gearbeitet ist auch das Gesetz zur Änderung der Verfolgung der 
Vorbereitung von schweren staatsgefährdenden Gewalttaten 
vom 12.6.2015 mit dem neuen Tatbestand des § 89c StGB zur 
Terrorismusfinanzierung. Zudem sind zahlreiche Gesetzesinitia-
tiven dokumentiert.
Die Neuauflage berücksichtigt darüber hinaus rund 400 neue 
Entscheidungen der vergangenen zwölf Monate.
Dem Kommentar vorangestellt ist eine Tabelle der Änderungen 
des Strafgesetzbuches in zeitlicher Folge sowie eine weitere 
Tabelle nach Paragraphen geordnet. Im Anhang sind zahlreiche 
Bezugsgesetze – zum Teil auszugsweise – abgedruckt. Ein  
detailliertes Sachverzeichnis unterstützt bei Recherchen. 

Müller, Stefan, Philipp Kreipl und Tobias Lange: Schnell
einstieg BilRUG. Das Bilanzrichtlinie-Umsetzungsgesetz in 
der Praxis. – 1. Aufl. – Freiburg: Haufe, 2016. 296 S.  
ISBN 978-3-648-07218-9; € 39,95.

Der Band bietet einen Überblick über die neuen Bilanzierungs-
regeln nach BilRUG, die für das Geschäftsjahr ab dem 1. Januar 
2016 gelten. Die Autoren erklären praxisnah, wie sich die Ände-
rungen auf die Aufstellung, Prüfung und Analyse von Jahres- 
und Konzernabschlüssen auswirken. Wo es notwendig ist, wird 
die alte und neue Rechtslage gegenüber gestellt. Zudem geben 
die Autoren einen Ausblick auf weitere Änderungen, die zu er-
warten sind.
Die „Arbeitshilfen online“ bieten Gesetzestexte, Übersichten 
und Checklisten und können nach einer Registrierung mit dem 
beigefügten Buchcode genutzt werden.

Honorarordnung für Architekten und Ingenieure (HOAI): mit 
Gesetz zur Regelung von Ingenieur- und Architektenleis-
tungen (IngAlG). Begründet von Hermann Korbion, Jack 
Mantscheff und Klaus Vygen, Gesamtredaktion Axel Wirth 
und Claus-Jürgen Korbion. – 9., neubearb. und erweiterte 
Aufl. – München: Beck, 2016. XX, 1615 S. (Beck'sche Kurz-
Kommentare; 59) ISBN 978-3-406-66441-0; € 199.–
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Der Standardkommentar hilft mit Erläuterungen und praxisnahen 
Lösungen bei der Anwendung der HOAI. Gleichzeitig beantwor-
tet die Darstellung wissenschaftlich fundiert die Honorarfragen 
des Rechtsalltags.
Schwerpunkt der Neuauflage ist die Kommentierung der neuen 
HOAI 2013 mit ihren grundlegenden Veränderungen gegenüber 
der alten HOAI. Die Änderungen umfassen u.a. die Neubewer-
tung und Erweiterung des Leistungsbildes, die Abnahme als 
Fälligkeitsvoraussetzung, viele neue Schriftlichkeitserfordernis-
se, vorhandene Bausubstanz ist wieder anrechenbar, Verbesse-
rung des Honorars bei Objektüberwachung als Einzelleistung. 
Erstmalig sind auch die „Siemon-Tabellen“ mit abgedruckt und 
erläutert. Diese Tabellen haben sich für die anteiligen Berechnun-
gen der einzelnen Teilleistungen für eine genaue Abrechnung 
der Honorare bei nur teilweise erbrachten Leistungen etabliert. 

Private Krankenversicherung. Kommentar zu den §§ 192–
208, 213 VVG, zu den MB/KK und MB/KT ... Hrsg. von Jan 
Wilmes. Begründet von Peter Bach und Hans Moser. – 5., 
völlig neu bearb. Aufl. – München: Beck, 2015. XLVII, 1088 
S. ISBN 978-3-406-66732-9; € 159.–

Der Spezialkommentar zur privaten Krankenversicherung erläu-
tert die Allgemeinen Versicherungsbedingungen für die Krank-
heitskosten-Versicherung und für die Krankenhaustagegeld-
Versicherung. Kommentiert werden die gesetzlichen Normen 
§§ 192–208 VVG, die die Krankenversicherung regeln. Der 
Band erläutert zudem die Musterbedingungen zum Basistarif, 
zur Auslandsreise-Krankenversicherung und zur privaten Pflege-
pflichtversicherung (PPV) und zu dem neu eingeführten Not-
lagentarif.
Die aktualisierte Neuauflage berücksichtigt alle Gesetzesände-
rungen sowie die einschlägige Literatur und Rechtsprechung, 
wie sie sich seit Einführung des neuen VVG entwickelt haben.
Eine Sammlung aller praxisrelevanten Bedingungswerke sowie 
Gesetzes- und Verordnungstexte rundet den Band ab.

Bittler, Jan und Felix Dommermühl: Patientenverfügung 
und andere Vorsorgemöglichkeiten. Entscheiden Sie über 
Ihr Leben autonom. Mit Musterformularen zum Download. 
– 9. aktual. Aufl. – Regensburg: Walhalla, 2015. 110 S.  
(Wissen für die Praxis) ISBN 978-3-8029-4046-9; € 9,95.

Der Ratgeber informiert über Vorsorgemöglichkeiten bei  alters-, 
krankheits- und unfallbedingter Entscheidungsunfähigkeit 
durch die sogenannte Vorsorgevollmacht, die Patientenverfü-
gung und die Betreuungsverfügung. Das Buch bietet zudem 
Formulierungshilfen für die Vorsorge, u.a. zur Regelung von  
Organspenden. Checklisten, nützliche Adressen und Literatur-
hinweise zur Thematik runden den Ratgeber ab.

Schulordnung für die Berufsschulen in Bayern – BSO.  
Mit Gesetz über das Erziehungs- und Unterrichtswesen. 
(BayEUG). – 18. Aufl. – München: Maiß, 2015. 125 S.  
ISBN 978-3-95672-009-3; € 7.–

Berufsfachschulordnung Ernährung und Versorgung, Kinder-
pflege, Sozialpflege, Hotel- und Tourismusmanagement,  
Informatik – BFSO. – 14. Aufl. – München: Maiß, 2015. 145 S. 
ISBN 978-3-95672-011-6; € 9,20.

Schulordnung für die Fachakademien für Sozialpädagogik 
– FakOSozPäd. – 13. Aufl. – München: Maiß, 2015. 136 S. 
ISBN 978-3-95672-010-9; € 11,80.

Berufsfachschulordnung Pflegeberufe – BFSOPflege. 
Schulordnung für die Berufsfachschulen für Krankenpflege, 
Kinderkrankenpflege, Altenpflege, Krankenpflegehilfe,  
Altenpflegehilfe und Hebammen. – 12. Aufl. – München: 
Maiß, 2015. 140 S. ISBN 978-3-95672-015-4; € 9,80.

Die Neuauflagen wurden notwendig, da jeweils das Bayerische 
Gesetz über das Erziehungs- und Unterrichtswesen vorange-
stellt ist. Hier wurden die Änderungen mit Stand 23. Juni 2015 
eingearbeitet. Diese sind zur schnellen Orientierung am Rande 
markiert. 
Die Neuauflagen der verschiedenen Schulordnungen sind in 
der jeweils aktuellen Ausgabe abgedruckt.
Die Broschüren sind mit Anlagen ausgestattet und enthalten 
die einschlägigen Stundentafeln.
Die novellierte Berufsfachschulordnung Ernährung und Versor-
gung umfasst jetzt auch die Fachrichtung Hotel- und Touris-
musmanagement sowie Informatik.

Partnerschaftsgesellschaftsgesetz. Gesetz über Partner-
schaftsgesellschaften Angehöriger Freier Berufe. Bearb. 
von Wienand Meilicke ... – 3., neu bearb. Aufl. – München: 
Beck, 2015. XV, 427 S. (Beck’sche Kurz-Kommentare; 49) 
ISBN 978-3-406-66809-8; € 89.– 

Das Partnerschaftsgesellschaftsgesetz regelt den Zusammen-
schluss der sog. Freien Berufe. Geregelt werden im Gesetz u.a. 
Name und Vertrag der Partnerschaft, das Rechtsverhältnis der 
Partner untereinander, das Außenverhältnis, die neuerdings be-
schränkbare Haftung der Partnerschaft sowie Fragen des Aus-
scheidens eines Partners und der Liquidation der Gesellschaft. 
Die Erläuterungen beziehen die einschlägigen Bestimmungen 
des BGB zur Gesellschaft bürgerlichen Rechts und des HGB 
zum Recht der Handelsgesellschaften mit ein. Die Kommenta-
toren gehen auch differenziert auf internationale Entwicklungen 
ein, etwa die Bedeutung der LLP (Limited Liability Partnership), 
der die PartG seit dem 19.7.2013 stärker angenähert ist.

Richardi, Reinhard: Arbeitsrecht in der Kirche.  
Staatliches Arbeitsrecht und kirchliches Dienstrecht. –  
7., neu bearb. Aufl. – München: Beck, 2015. XXXIV, 423 S.  
ISBN 978-3-406-68301-5; € 69.–

Die Kirchen regeln aufgrund des verfassungsrechtlich und kir-
chenvertraglich garantierten Selbstbestimmungsrechts in eige-
ner Zuständigkeit die dienstvertraglichen Verhältnisse der ihnen 
zugeordneten Einrichtungen mit deren Mitarbeitern. Der Band 
stellt die Besonderheiten des kirchlichen Arbeitsrechts im Indi-
vidualarbeitsrecht und im kollektiven Arbeitsrecht dar. 
Die Neuauflage berücksichtigt die Rechtsentwicklung der letz-
ten Jahre, insbesondere auch die Rechtsprechung zur Beson-
derheit kirchlicher Arbeitsverhältnisse, zum Streikrecht versus 
Loyalitätsobliegenheiten, zum Mitarbeitervertretungsrecht und 
zur kirchlichen Arbeitsgerichtsordnung.
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Ausländerrecht, Migrations- und Flüchtlingsrecht. – Aus
gabe: Stand Nov. 2015. – Regensburg: Walhalla, 2015. 927 S. 
(Wissen für die Praxis) ISBN 978-3-8029-2023-3; € 16,95.

Das Ausländer- und Flüchtlingsrecht ist aufgrund der aktuellen 
Entwicklungen in Deutschland großen Änderungen unterwor-
fen. 
In der handlichen Textausgabe mit Stand 1. Nov. 2015 sind das 
Aufenthalts- und Freizügigkeitsrecht, das Asylrecht und der in-
ternationale Schutz, das Staatsangehörigkeitsrecht, das 
Schengen-Recht, das EU-Visarecht und die Vorschriften zur Ar-
beitserlaubnis und Beschäftigung abgedruckt.
Berücksichtigt sind die Änderungen durch das Asylverfahrens-
beschleunigungsgesetz, die Verordnung zum Asylverfahrensbe-
schleunigungsgesetz, das Gesetz zur Verbesserung der Unter-
bringung, Versorgung und Betreuung ausländischer Kinder und 
Jugendlicher, das Gesetz zur Neubestimmung des Bleiberechts 
und der Aufenthaltsbeendigung. Soweit die Änderungen am 
1.1.2016 in Kraft traten, sind sie eingearbeitet.

Bürgerliches Gesetzbuch mit Rom-I-, Rom-II-, Rom-III-VO, 
EG-UntVO/HUntProt und EuErbVO. Kommentar. – Begr.  
von Othmar Jauernig. Hrsg. von Rolf Stürner. – 16.,  
neubearb. Aufl. – München: Beck, 2015. XLVII, 2495 S.  
ISBN 978-3-406-68174-5; € 69.–

Der handliche Kommentar erläutert das BGB prägnant und 
konzentriert. Zahlreiche Hinweise auf weiterführende Literatur 

sowie die Rechtsprechung des BGH und der Oberlandes
gerichte weisen den Weg für eine vertiefende Beschäftigung 
mit Einzelthemen.
Die Neuauflage ist durchgehend überarbeitet. Der Band be-
rücksichtigt u.a.: 
– Gesetz gegen unseriöse Geschäftspraktiken
– Gesetz zur Einführung eines Datengrundbuchs
– �Gesetz zur Bekämpfung von Zahlungsverzug im Geschäfts-

verkehr und zur Änderung des EEG
Zudem werden die für das Internationale Privatrecht zentralen 
EG-Verordnungen Rom I, Rom II und Rom III erstmals erläutert.

Raiser, Thomas und Rüdiger Veil: Recht der Kapitalgesell-
schaften. Ein Handbuch für Praxis und Wissenschaft ...  
– 6., neubearb. und erw. Aufl. – München: Vahlen, 2015. 
XLIII, 1006 S. ISBN 978-3-8006-4912-9; € 95.–

Das Handbuch stellt das Recht der Kapitalgesellschaften  
systematisch dar. Beleuchtet werden die Aktiengesellschaft, 
Societas Europaea, Kommanditgesellschaft auf Aktien und  
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. Außerdem wird das  
Insolvenz-, Konzern- und Umwandlungsrecht sowie das Über-
nahmerecht und Kapitalmarktrecht dargestellt.
Die Neuauflage berücksichtigt die Entwicklungen der Corporate 
Governance-Diskussion, die Reformgesetze, -vorhaben und  
die Rechtsprechung der letzten Jahre, insbesondere die Aktien-
rechtsnovellen, das ESUG und die Marktmissbrauchsverord-
nung. 
Ein differenziertes Inhaltsverzeichnis und ausführliches Sach
register erschließen das Werk.
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